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Ein Resultat, welches die gute Leis-
tung der Frogs leider nicht wider-
spiegelt. Die Hausherren präsen-
tierten sich lediglich im Abschluss 
kaltschnäuziger und holen sich so-
mit die 3 Punkte. Unterm Strich zählt 
das Resultat, dabei bleibt ein bitterer 
Nachgeschmack, wenn man weiß, 
dass man dieses Spiel hätte gewin-
nen können.

Unsere Jungs sind wieder einmal gut 
ins Spiel gestartet, leider haben sie 
schon nach 5 Minuten ein blödes Tor 
kassiert. Nichtsdestotrotz haben die 
Frogs weitergekämpft und Chancen 
herausgespielt. Leider blieben sie zu 
schwach im Abschluss.

Im Mitteldrittel sind unsere Jungs 
wieder mit Vollgas gestartet und 

haben sofort mit Peter Stimpfl den 
verdienten Ausgleich erzielt. Die 
Belagerung der Frogs ging weiter, 
leider blieben weitere Tore aus. Die 
Falcons konnten im Gegenzug bei 
einem Powerplay zuschlagen. In der 
Folge kassierten die Frogs bei einem 
Befreiungsschlag ein Kontertor. Das 
Mitteldrittel endete mit dem 3-1.

Im Schlussdrittel sind unsere Jungs 
wieder gut gestartet, doch durch ein 
Missverständnis gleich zu Beginn 
kam Brixen zum 4-1. Wir kämpften 
weiter und spielten weiter sehr gute 
Chancen heraus. Leider fehlte der 
letzte Biss vor dem Tor der Brixner 
und so blieb das Ergebnis beim 4-1.

Die Falcons besiegen die Aurora Frogs mit 4-1.
NICHTS ZU HOLEN IN BRIXEN12. SPIELTAG

5 KALTERN

1 COMO

4 BRIXEN

1 AURORA FROGS

2 FIEMME

1 MERAN

2 PERGINE

5 EPPAN

9 VARESE

2 ALLEGHE

TABELLE
1 KALTERN
2 MERAN
3 BRIXEN
4 PERGINE
5 VARESE
6 EPPAN
7 FIEMME
8 ALLEGHE
9 AURORA FROGS

10 COMO

Grill, wein & More.

Grill, wein & More.

Gegen Brixen, abgesehen vom Re-
sultat, hat die Mannschaft heuer 
ihr bestes Spiel geliefert. Wir wa-
ren lauffreudig, bissig, diszipliniert... 
doch leider haben wir verloren.

Die anderen Spiele diese Saison ha-
ben wir entweder verdient gewon-
nen oder verloren, doch wir sind 
keine Mannschaft, die es sich leis-

ten kann, schlecht zu spielen, aber 
dann trotzdem gewinnt. Das können 
vielleicht Mannschaften wie Kaltern, 
Eppan oder Meran... aber wir nicht.

Mit der Niederlage gegen Brixen 
müssen wir leben. Bis jetzt haben 
wir immer nach ein paar Niederlagen 
wieder gut gespielt und gewonnen 
und alle waren zufrieden. Nun haben 
wir gut gespielt und die Gegner ha-
ben glücklich gewonnen. Vielleicht 
können wir das auch gebrauchen, 
denn nun müssen wir beweisen, 
dass wir mehrere Spiele hintereinan-
der gut spielen können und siegen! 
Ich glaube, dass die Spieler immer 
mehr zusammenwachsen, Alt und 
Jung und dass uns diese Situation, 
so wie sie jetzt ist, als Team formt 
für die Play Off. Am Samstag gegen 
Varese möchte ich die selbe Mann-
schaft sehen wie gegen Brixen, dann 
kommt das Resultat von selbst.

COACH‘S CORNER



 O P T I C S H O P  &  S T U D I O

Hol dir dein Los bei der Kasse 
ab, tippe richtig und GEWINNE!

Info’s auf
www.aurorafrogs.it

In der Hinrunde konnten die Frogs ge-
gen Varese den ersten Sieg in dieser 
Saison einholen. Da war das Spiel in 
den ersten zwei Dritteln eher ausge-
glichen, erst im Schlussdrittel konnten 
unsere Jungs mit einem Kraftakt die 
Weichen auf Sieg stellen und Varese 
verdient mit 3-6 besiegen. Für ein Spiel 
in Varese eine echt gute Leistung. Nun 
haben wir den Heimvorteil und diesen 
müssen wir eiskalt ausnützen. Varese 
konnte zwar bislang mehr Siege einho-
len und liegt in der Tabelle mit 19 Zäh-
lern an fünfter Stelle.

Varese konnte heuer schon Mann-
schaften wie Fiemme, Eppan und 
Brixen in die Schranken weisen und ist 
deshalb sicherlich nicht zu unterschät-
zen. Mit dem Trio Perna, Vanetti und 
Franchini sind sie nicht auf die leichte 
Schulter zu nehmen, denn diese kön-
nen in jedem Moment gefährlich wer-
den.

Nichtsdestotrotz können unsere Jungs 
den Sieg holen. Wenn jeder 100% gibt 
und sie als Mannschaft geschlossen 
und füreinander kämpfen sind die drei 
Punkte sicher.

GEGEN VARESE MUSS EIN
SIEG HER

SPONSOR POOL

13. SPIELTAG
AURORA FROGS

VARESE

MERAN

EPPAN

KALTERN

ALLEGHE

FIEMME

COMO

PERGINE

BRIXEN

Frogs müssen an die gute Leistung der Hinrunde anschließen und 
gewinnen.



KALTERN – NEUMARKT

TIROLGAS

AUTOGAS NORD

www.latemar-bus.com

Interview mit unserem Kapitän

Hallo Fabian, die heurige Sai-
son ist durchwachsener denn 
je. Die Qualität der Meister-
schaft ist deutlich angestiegen 
und die Gegner sind deutlich 
stärker geworden. Zudem sind 
wir in der Tabelle nicht da wo 
wir sein wollten.

- Wie erlebt die Mannschaft 
diesen Moment?
Es gibt dieses Jahr keinen 
leichten Gegner, das haben wir 
zwar bereits vor der Saison ge-

wusst, jedoch ist es uns bis jetzt nicht gelungen, Woche für Woche 
mit der nötigen Einstellung und Konzentration aufs Eis zu gehen. Die 
Mannschaft ist sich durchaus bewusst, dass wir im Moment nicht 
da sind, wo wir sein wollen, wir haben aber genug Erfahrung in der 
Mannschaft, um mit dieser ungewohnten Situation entsprechend 
umzugehen.

- Wie findet ihr euch mit dem neuen Trainergespann zurecht?
Die Zusammenarbeit klappt gut und auch das zwischenmenschliche 
passt. Die Trainingseinheiten sind sehr intensiv, es wird hart gear-
beitet und jeder Spieler muss sich Woche für Woche beweisen. So 
etwas wie Stammplatzgarantien gibt es nicht.

- Denkst du die direkte Qualifikation zu den Playoff ist noch 
möglich?
Ja, ich schaue eigentlich nie auf die Tabelle, besonders in der ak-
tuellen Situation ist es wichtiger, von Spiel zu Spiel zu denken. Wir 
haben gezeigt, dass wir gegen jedes Team gewinnen können.

- Wie ist die Stimmung in der Kabine?
Es ist nicht einfach, wir mussten einige schwierige Niederlagen ein-
stecken, aber wie schon gesagt, die Spieler wissen mit der Situation 
umzugehen. Die Stimmung in der Kabine ist gut, wir arbeiten bei 
jedem Training hart und auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Am 
Ende des Tages spielen wir ja gerade deshalb Eishockey, natürlich 
macht gewinnen mehr Spaß : )

- Was könnte man besser machen?
Es gibt sicher einiges, was wir besser machen können. Vor allem 
mental müssen wir stärker werden. Ein Spiel dauert 60 Minuten und 
wir dürfen uns von Gegentoren nicht verunsichern lassen, die Inten-
sität bei Führungen aber auch nicht nach unten fahren. Wenn uns 
das gelingt, tut sich jeder Gegner schwer gegen uns.

- Noch einen Gruß an unsere Fans
Bei den Fans möchte ich mich für die Unterstützung bedanken, ich 
freue mich immer viele bekannte Gesichter bei unseren Heimspie-
len zu sehen. Ich habe gemerkt, dass auch unsere Fans nicht ganz 
zufrieden sind mit dem bisherigen Saisonverlauf. Im Dorf wird man 
schon einmal mehr als sonst darauf angesprochen, was den heuer 
los sei. Ich bin überzeugt, die Antwort werden wir auf dem Eis ge-
ben und mit einer guten Leistung und entsprechenden Ergebnissen 
schnell wieder alle von uns überzeugen.

Danke


